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AbonnementsAnzeige die allgemeinen Intereſſen ſo ſtark daß ſie ſchon von der
Schwelle abzuweiſen iſt Wollen die Biſchöfe den Hetz

Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den kaplänen oder will der Oberkirchenrath den Stöckerianern das
agitatoriſche Handwerk legen ſo ſoll uns nichts willkommener

Monat Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten ſein
in Halle von der unterzeichneten Expedition und den
bekannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Anders liegt es mit der prinzipiellen Seite der Sache Der
Widerſpruch den wir von jeher gegen den Frieden zwiſchen
Berlin und Rom in der Form in welcher er nunmehr ab
geſchloſſen worden iſt erhoben haben ſcheint uns durch ſolche

Kirchenpolitiſches
Folgen wie den von der düſſeldorfer Regierung bei dem
Biſchofe von Münſter gethanen Schritt erſt recht bekräftigt
zu werden Jn dieſer Art ſich gegenſeitig die Hände zu

Die praktiſchen Folgen des kirchenpolitiſchen Friedens be waſchen können wir keine dauernde und würdige Ordnung
ginnen ſich einzuſtellen Der Sinn deſſelben war kein anderer der Grenzen zwiſchen Kirche und Staat erblicken und wir
als ein Bündniß der geiſtlichen und weltlichen Macht geger
die deſtruktiven Tendenzen der Zeit unter welchem ver
ſchwommenen Begriff ſehr verſchiedene Beſtrebungen zuſammen
gefaßt werden insbeſondere nicht nur die Sozialdemokratie
ſondern auch ihre angebliche Vorfrucht der Liberalismus

r vermögen ſelbſt nicht einmal anzuerkennen daß die Regierung
auf dieſem Wege auch nur ihre nächſtliegenden Zwecke er
reichen wird Denn wir wüßten nicht wodurch der Einfluß
der ultramontanen Hetzkapläne auf die katholiſche Bevölkerung
mehr befeſtigt und geſtärkt werden könnte als wenn die letztere

In der letzten Wahlbewegung trat dies neue Verhältniß zuerſt entdeckt daß die erſteren zwar von ihren geiſtlichen Oberen
in praktiſche Wirkſamkeit der Papſt befehligte ſeine Gläubigen aber doch auf weltliches Anſtiften und im weltlichen Intereſſe
in der Septennatsfrage ins Lager der Regierung oder ſuchte an den Zaum genommen werden ſollen
ſie doch dorthin zu lenken mochte immerhin der Erfolg nicht
ganz der Abſicht entſprechen dafür erhielt er in der kirchen

zurück diepolitiſchen Novelle ſeine geiſtliche Gendarmerie
kirchlichen Orden welche ſich von jeher als die wirkſamſter
Träger der römiſchen Propaganda erwieſen haben

Auf dem einmal betretenen Wege geht es nun aber weiterBekanntlich hat die königliche Regierung in Düſſeldorf dem desſelben

Politiſche Ueberſicht
Das Urtheil der großen londoner Zeitungen über das neue

franzöſiſche Miniſterium lautet ohne Ausnahme günſtig
und ſind die Blätter nur getheilter Anſicht über den Beſtand

Die Times ſchreibt u Für Frankreich be
Biſchof von Münſter gegenüber die bei den letzten Wahlen von deutet das neue Miniſterium nach Herrn Rouvier eine wirklich
einer Anzahl Geiſtlicher des rheiniſchen Antheils dieſer Diözeſe praktiſche Politik zu welcher alle Republikaner mitwirken
betriebene Wahlagitation gegen das Septennat zu welcher auch önnen eine Politik republikaniſcher Konzentration Fürdie Kanzel eine orbei 4 zur Sprache gebegeht a vahe Europa im allgemeinen liegt das größte Intereſſe und die
den Grundſatz verkündet daß Geiſtlichen welche in dieſer größte Bedeutung in der Thatſache der Beibehaltung des
Weiſe agitiren die Lokal Schulinſpektion und die Erlaubniß Herrn Flourens und des Ausſchluſſes des Generals Boulanger
in der Volksſchule den Religionsunterricht zu ertheilen werde Hie öffentliche Meinung in Deutſchland ſcheint über dieſe

entzogen werden Die ultramontane Preſſe läßt ſich über dieſen beiden Reſultate höchſt erfreut zu ſein und wahrſcheinlich hat
Vorgang in der denkbar ſchärfſten Weiſe aus wobei ſich ſie guten Grund dazu Die Morning Poſt bemerkt
freilich ſelbſt in ihren heftigſten Proteſten mehr oder minder
das Anerkenntniß geltend macht daß hier immerhin nur ein
konſequente Schlußfolgerung aus dem kirchenpolitiſchen Frieden
vorliege

Das Miniſterium Rouvier enthält unzweifelhaft einige gute
Elemente und kann dem Lande werthvolle Dienſte leiſten vor
ausgeſetzt daß die extreme Rechte und die Opportuniſten es
patriotiſch und unintereſſirt unterſtützen um den Triumph

e

ca der revolutionären Prinzipien zu verhindern Die StUnd dem iſt allerdings ſo Haben ſich die geiſtliche unddie weltliche Macht einmal unter den erwähnten Bedingungen Dames Gazette meinr daß Frankreich vom Standpunkte der

geeinigt ſo müſſen ſie gegenſeitig zu ſolchen freundnachbarlichen
Dienſten bereit ſein wie die düſſeldorfer Regierung von den
biſchöflichen Stuhle in Münſter begnſprucht
Macht kann nachdem ſie ſich e Wulen wird auch ohne Amt die ſtarke Perſönlichkeit bleiben wie
legung des KulturkampfesSchutzwehren gegen geiſtliche Uebergriffe auf das weltliche früher

Die weltliche wird ihren Fortgang nehmen

auswärtigen Politik betrachtet durch den Wechſel des Mini
ſteriums nur gewonnen hat Die Rekonſtruktion der Armee

Der Kouflikt mit Deutſchland
iſt wahrſcheinlich hinausgeſchoben worden Boulanger aber

Er bleibt in Reſerve bereit die Rolle des Mannes
Gebiet preisgegeben hat am wenigſten darauf verzichten den en enkres ihn e der Geſellſchaft zu übernehmen
ſtrafenden oder doch hindernden Arm der kirchlichen Macht 6
gegen diejenigen Geiſtlichen zu beſchwören welche den ge Ueber die Arbeiterbewegung in Belgien liegen uns
ſchloſſenen Frieden nicht anerkennen vielmehr den Krieg heute die folgenden telegraphiſchen Nachrichten vor
weiter führen wollen
läßt ſich ſchlechterdings nicht beſtreiten

oder nicht
Bei Beantwortung dieſer Frage wird man ihre konkrete

und ihre prinzipielle Seite unterſcheiden müſſen Die politiſche
Agitation der Geiſtlichkeit als ſolcher iſt unter allen Umſtänden
eine Unerfreuliche Sache wir verwerfen ſie gleichermaßen mag

Die Konſequenz welche darin liegt
eine ganz andere

Frage iſt es freilich ob dieſe Folge den Frieden zwiſchen
Berlin und Rom in einem günſtigeren Lichte erſcheinen läßt

Brüſſel 2 Juni Der Streik in Molenbeeck iſt beendet
auch aus den übrigen Landestheilen wo die Arbeit eingeſtellt
war liegen beruhigende Nachrichten vor

Mons 2 Juni Der Unterſuchungsrichter Leurquin ließ
geſtern einen Mann Namens Hector Conreur verhaften der
nach ſeinem eigenen Geſtändniß der Verfaſſer des Ultimatums
der ſtreikenden Arbeiter iſt welches unter dem falſchen Namen
Stanislas Tondeur veröffentlicht wurde und welches dem Finanz
miniſter Beernaert zugefandt werden ſollte
Der Oſſervatore Romano veröffentlicht die Er

ſie die liberalen Beſtrebungen fördern oder bekämpfen denn nennung des Kardinals Rampolla zum Staats
in ihren letzten Wirkungen ſchäd

G rerneeeeeeeeaeee
igt ſie unter allen
n

Um
en

Tondoner vriefe
Die Deutſchen in England Royal Academy

London 23 Mai

ſtänden ſekretär

F e er v S e J eſich damit begnügen was ſich ihnen eben bietet daß ſie ihr
Leben friſten ſo gut ſie eben können Und das müſſen hier
viele in einer Weiſe wie nur wenige daheim es hätten nöthig
gehabt

Von dem Gerücht der beſſeren Bezahlung in London und
Die Einwanderung der Deutſchen nach England hat den auch wohl von dem an ſich löblichen Streben ſich ein wenig

Engländern ſeit Jahren viel Anlaß zu Bedenken und zur Klage in der Welt umzuſehen angelockt kommen viele nach hier
gegeben denn gerade die Deutſchen waren ihnen überall im ohne beſondere Mittel ohne aber auch im Stande zu ſein
Wege Nicht etwa weil ſie ihnen individuell mehr zuwider eine Stelle zu bekommen Da werden denn Kellner gern zu
ſind als andere Nationen im Gegentheil ihnen am nächſten Hausknechten Kaufleute zu ja zu irgend etwas wodurch
verwandt ſind ſie ihnen perſönlich auch ſympathiſcher als die ſie ſich einen wenn auch den dürſtigſten Lebensunterhalt er
Angehörigen der meiſten anderen Völkert d Der Grund aber werben können Allein auch dieſes irgend etwas findet ſich
warum man gerade die teutoniſchen Vettern hier ſo häufig nicht ſo leicht für jedermann Davon können die deutſche
zum Teufel wünſcht iſt eben kein anderer als daß man gerade Geſellſchaft der Wohlthätigkeit und Eintracht ſowie die
die Deutſchen im Kampf um das Daſein hier als die tüchtigſten Geſellſchaft der Freunde von Ausländern in Noth Zeugniß
und gefährlichſten Gegner erachtet ablegen die ihrerſeits manchem Elend abhelfen aber ganz

Sie haben eine verhältnißmäßig weit beſſere Schulbildung abgeſehen davon daß es doch nicht jedermanns Sache iſt
als die Kinder des eigenen ſowie der meiſten fremden Länder Mildthätigkeit entgegenzunehmen nur einem geringen Theil
ſind arbeitſam und pflichtgetreu und vor allem viel genügſamer der in manchen landsmänniſchen Kreiſen herrſchenden Noth zu
als die Engländer Sie arbeiten daher billiger und verderben
oft genug die Preiſe die in dieſen Tagen wo es mit Handel
und Gewerbe ſchon ſo wie ſo keineswegs nach Wunſch beſtellt
an ſich ſchon niedrig genug ſtehen

Dieſe Konkurrenz macht ſich auf allen möglichen Gebieten
fühlbar Die Kellner ſind wie überall in der Welt ſo auch
hier in den beſten Hotels und Reſtaurants faſt ausſchließlich
Deutſche Schneider und Uhrmacher ſchickt das Vaterland
uns in hellen Haufen zu und von viertauſend Bäckermeiſtern
in London ſind die Hälfte Deutſche die aus naheliegenden
Gründen zumeiſt wieder ihre eigenen Landsleute zu ihren Ge
hilfen nehmen Beſonders groß aber iſt die Konkurrenz

welche die Deutſchen der Kaufmannswelt in der City bereiten
und nicht minder erheblich in allem was das Feld der Muſik
betrifft als Lehrkräfte ſowohl wie als ausübende Muſiker

Wäs ich aber eben als die größere Genügſamkeit der
Deutſchen hervorgehoben iſt in tauſend Fällen nichts anderes
als daß ſie der Noth gehorchend nicht dem eigenen Triebe,

ſteuern vermögen
Wenn doch die guten Leute nicht ſo leichtſinnigerweiſe aufs

Gerathewohl ins Ausland gehen wollten ſie würden ſich ſelbſt
vor viel Ungemach ja Elend bewahren dem Vaterlande nicht
zur Schande gereichen und den Kindern des Landes ſelbſt nicht
die Exiſtenz erſchweren Daß dieſe dann mit einiger Miß
gunſt auf die deutſchen Brotverderber blicken die ihnen über
dies noch in vieler Hinſicht überlegen ſind kann man ihnen
nicht ſo ganz und gar verargen

Aber auch die mehr bemittelten Deutſchen ſind ihnen in
mancher Hinſicht gar ſehr im Wege Man iſt glücklicherweiſe
in Deutſchland längſt zu der Anſicht gekommen daß ein junger
Mann vornehmlich in dem höheren Kaufmannsfach kaum
ſeine Ausbildung als vollendet betrachten kann wenn er ſich
nicht einige Zeit im Auslande umgeſehen hat Möchte doch
auch in anderen Ständen dieſe Anſicht allgemeiner ſich Bahn
brechen Allein die jungen bemittelten Kaufleute die ſo zahl
reich nach hier kommen wollen auch gern verdienen und ſei

Die vielbeſprochene chineſiſche Eiſenbahnfrage iſt
endlich gelöſt Die Kaiſerin hat wie die Köln Ztg meldet
die von ihrem Schwiegervater dem Prinzen Tſching dem
Vizekönig Li und dem Marquis Tſeng abgefaßte Denkſchrift
über den Bahnbau gebilligt es hat ſich eine Geſellſchaft die
KaipingEiſenbahngeſellſchaft gebildet deren Aktionäre ſämmtlich
Chineſen ſind und demnächſt wird mit dem Bau der Bahn
von den Kaiping Kohlengruben nach Taku dem Hafen von
Tientſin begonnen werden Daran ſchließt ſich eine Zweig
bahn von 40 km Länge von Taku nach Tientſin ſelbſt ſodaß
Peking in den Bereich der Kohlenbezirke gelangt und ſchließ
lich eine Küſtenbahn von 240 km von Taku nach Schan
haikwan dort wo die chineſiſche Mauer das Meer erreicht
Der Zweck der Bahnen iſt zunächſt durchaus militäriſcher
Art es handelt ſich darum die chineſiſche Flotte die im
Laufe des Sommers durch die Ankunft der neuen in Deutſch
land und England gebauten Schiffe eine Mehrung erfährt
von den Kaiping Kohlengruben aus mit Brennmaterial zu
verſorgen und ihr dadurch die Vertheidigung von Peking zu
ermöglichen

Gladſtones Beſitzthum Hawarden war während der
Pfingſttage der Zielpunkt des Ausflugs ſeiner zahlreichen Ver
ehrer Auf Drängen des liberalen Vereins von Crewe ließ
ſich der greiſe Vorkämpfer des engliſchen Liberalismus herbei
einige Worte an die Verſammelten zu richten Die Bill der
Regierung ſchreite ein gegen Maßregeln wie ſie ähnlich die
engliſchen Gewerkvereine geſetzlich unternähmen Sie ſetze
Strafen feſt gegen Vereinigungen unter dem Scheine Ver
brechen zu bekämpfen und ſei daher ſelbſt ein Verbrechen
Die Agitation gegen die Zehntenzahlung in Wales
ſcheint ſich noch zu ſteigern und die Erbitterung ſpitzt ſich
allmälig zu offenen Gewaltthätigkeiten zu Tag und Nacht
ſtehen berittene Poſten auf den Hügeln um der Bevölkerung
zu melden ſobald ſich Gerichtsvollzieher blicken laſſen Als
vor einigen Tagen Gerichtsbeamte in der Gegend von Dyffryn
erſchienen verließen eine Menge Farmer ihre Pflüge und ver
folgten die Beamten Die letzteren mußten durch den Fluß
Nyrnwy ſchwimmen um ihr Leben zu retten Die Farmer
des MeifodThales haben beſchloſſen die Gerichtsvollzieher als
einfache Einbrecher zu behandeln

Von ſeiten der türkiſchen Regierung wird folgende
Mittheilung verbreitet Jn auswärtigen Blättern iſt noch
immer die Rede von Vorgängen welche in dem Palaſt
Abdul Hamib s ſtattgefunden und welche mehrere Ver
bannungen vom Hofe nach ſich gezogen hätten
Darunter wird auch der Marſchall Ghazi Osman Paſcha ge
nannt der nach Mekka verbannt worden wäre Die Ent
ſtehungsurſache all dieſer Gerüchte iſt in der Entlaſſung und
Erſetzung einiger Perſonen aus der Umgebung des Prinzen
Selim Effendi Sohnes des Sultans zu ſuchen Was Osman
Paſcha anlangt ſo handelt es ſich nur um die Ernennung
eines Brigadegenerals dieſes Namens zum Kommandanten
der türkiſchen Militärmacht in Medina unter gleichzeitiger
Beförderung zum Diviſionsgeneral Ohne Zweifel iſt dieſer
General mit dem bekannten General Osman Paſcha ver
wechſelt worden

3 u dDeutſches Reich
Berlin 2 Juni Der Kaiſer hörte heute vormittag Vor

träge erledigte Regierungsangelegenheiten arbeitete längere
mit dem Vorſteher des Militärkabinets General der Kavall
und Generaladjutanten v Albedyll und hatte darauf eine kr

Um 3 Uhr reiſte de
Kaiſer mit den Prinzen Wilhelm und Friedrich Leopold
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es auch nur ein Geringes wollen vor allem aber auch Be
ſchäftigung finden kaufmänniſche Erfahrung ſammeln und
ſollten ſie auch ihre Dienſte umſonſt geben Nach einigen
Monaten nach einem Jahr vielleicht ziehen ſie ja doch wieder
von dannen Selbſt von dieſen Ausländern die für wenig
oder gar nichts arbeiten wähnt der engliſche Kommis mit
Recht oder Unrecht ſich in ſeinem Verdienſt und ſeinem Weiter
kommen gefährdet Das ſchönſte wäre natürlich er machte es
dem Deutſchen nach ginge auch ſeinerſeits mehr ins Ausland
eben nicht nur als Vergnügungsreiſender ſondern indem er
mehr auf kaufmänniſchen Bureaus im Auslande thätig wäre
eine bislang ihm ſo ſehr abgehende Kenntniß von fremden
Sprachen ſammelte und ſo ſchließlich mehr befähigt wäre in
England ſelbſt dem Deutſchen der auch meiſtens noch eine
mehr oder weniger gründliche Kenntniß des Franzöſiſchen hat
mehr ebenbürtig gegenüberzutreten

Daran denken aber die Herren Söhne John Bull s gar
nicht Was können ſie in Deutſchland lernen außer etwa der
Sprache des Landes Und das Lernen war doch auch nie ihre
LieblingsBeſchäftigung So begnügen ſie ſich jetzt mit dem
grumbling das ſie beſonders für an Englishman s privilege
halten ſie begnügen ſich damit zu murren und auf die deutſchen
Brotverderber zu ſchimpfen

Nach allem aber was darüber verlautete was auch die
Zeitungen über das bei jeder Gelegenheit breit getretene Theina
der German Inyasion aufzutiſchen wußten hätte man wohl
annehmen dürfen wir wären ſicherlich in Horden von Hundert
tauſenden in des Reiches friedliche Grenzen eingebrochen Da
iſt den Engländern aber eine angenehme Enttäuſchung und
doch auch wieder eine arge Beſchämung zutheil geworden durch
die ſoeben offiziell veröffentlichte Statiſtik über die Zahl der
in England anſäſſigen Ausländer die einſchließlich 20,000
Amerikaner insgeſammt auf 135,000 Perſonen ſich belaufen
von denen allerdings die Deutſchen mit 40,000 bei weitem
obenanſtehen Mit offen ausgeſprochener Beſchämung unddieſes offene Bekenntniß der Scham gereicht ihnen ne einiger

maßen zur Ehre geſtehen es die Engländer nun zu daß



ittels Sonderzuges vom Lehrter Bahnhof aus zur Feier derSrus n ch Kiel ab Jn der Begleitung Ware
udſteinlegung nachſich der Kri niſter der Herzog von Ratibor die General

Adjnkanten exale der Kavallexie Graf v d Goltz Graf Lehn
dorff und Fürſt Anton Radziwill der Chef des Militärkabinets
Gehergl der Kavallerie und Generaladjutant v Albedyll der
Ober Hof und Hausmarſchall Graf Perponcher die Geh Hofräthe Bork n Kanzki und z Leibärzte General Arzt Dr
Leuthold und Siabsarzt r Timann Der Kaiſer wird wie
aus Liegnitz gemeldet wird am Sonntag von Berlin in LiegnitzLintreffen und daſelbſt im königlichen Schloſſe Wohnung nehmen
Montag mittag findet die Beſichtigung und darauf die Paradedes n tet dlchinent Weſipren iſches Nr 7 auf
dem Haag ſtatt Hieran ſchließt ſich ein größeres Feſtmahl im
Offizierkaſino des Regiments Die Frau Kronprinzeſſin

at eine an ſie gerichtete Einladung während ihrer bevorſtehendeneeh ugland die eng in Mancheſter
zu beſuchen dahin beantwortet e da ihre Reiſe nach England
noch nicht feſtgeſtellt ſei ſie außerſtande ſei zu ſagen ob ſie
in der Lage ſein würde Mancheſter zu beſuchen Doch wäre
dies ihr ſehnlicher Wunſch da die Ausſtellung ſie ſehr intereſſiren
würde Die r zug t von Baden beſuchte heute
mit ihrer Begleitung das Kunſtgewerbemuſeum und ſpäter das
Architektenhaus in der Wilhelmſtraße Um 3 Uhr ſtattete die
hohe Frau im Neuen Palais bei der Kronprinzlichen Familie
einen längeren Beſuch ab

Nach den vorläufigen Dispoſitionen im Reichtag wird die
Branntweinſtenervorlage vorausſichtlich am Freitag
10 Jumi zur zweiten Leſung auf die Tagesordnung geſetzt
werden Man glaubt die zweite Leſung im Plenum in zwei
Tagen erledigen und an einem der erſten Tage der folgenden
Woche die dritte Leſung vornehmen zu können Die Zucker
ſtenerkommiſſion wird unverzüglich in Thätigkeit treten und
gedenkt ihre Arbeit nöthigenfalls mit Hilfe der Abendſtunden
in wenigen Sitzungen zu beendigen ſodaß auch dieſes Geſetz
wahrſcheinlich noch in der Woche zwiſchen dem 13 und 18 Juni
erledigt werden könnte Der Zeitpunkt des Seſſionsſchluſſes
wird davon abhängen was von dem vorliegenden Arbeitsſtoff
ſonſt noch in dieſer Seſſion erledigt werden muß Es werden
darüber alsbald Beſprechungen im Seniorenkonvent und mit
der Regierung ſtattfinden

Dem Standard wird aus Konſtantinopel unterm
31 Mai telegraphirt Da einige hieſige Zeitungen die von
General Lefls im vpariſer Figaro veröffentlichten Ent
hüllungen abgedruckt haben ſo that der deutſche Bot
ſchafter Herr v Radowitz Schritte welche das Preß
bureau zum Erlaß des folgenden Communique veranlaßten
Einige hieſige Zeitungen haben die kürzlich vom General

Lefls an den Figaro gerichteten Mittheilungen abgedruckt
über eine angebliche vom Herrn v Radowitz im Jahre 1875

nach St Petersburg zu dem Zwecke unternommene Miſſion
um Rußland die Konzeſſionen anzubieten welche Deutſchland
bezüglich der Türkei zu machen bereit ſei falls Rußland im
Falle eines Krieges gegen Frankreich neutral bleibe Die
Hohe Pforte iſt amtlich benachrichtigt worden daß dieſe ganze
Mittheilung abſolut lügenhaft iſt und Herr v Radowitz bei
Gelegenheit ſeiner kurzen Miſſion nach St Petersburg niemals
ſolche Eröffnungen gemacht hat Der Herold der Levante
erinnert daran daß der Zweck der Miſſion des Herrn
v Radowitz nach St Petersburg im Jahre 1875 war eine
Beſchwerde des Fürſten Bismarck an den Fürſten Gortſchakoff
wegen der verächtlichen Behandlung deutſcher konſulariſcher
Vertreter in Rußland zu übermitteln

Die Durchführung der Vertiefung der Unterweſer
welche Bremen auszuführen beabſichtigt um Schiffen bis zu
einem Tiefgange von 5 m den Zugang bis zur Sadt ſelbſt zu
ermöglichen und für welches Unternehmen Bremen durch Reichs
geſetz zur Erhebung einer Verkehrsabgabe auf der vertieften
Flußſtrecke ermächtigt iſt bietet inſofern Schwierigkeiten als
dabei nicht nur preußiſche und oldenburgiſche Landestheile in
Mitleidenſchaft gezogen werden ſondern auch ein Theil der
Banausführung auf preußiſchem und oldenburgiſchem Gebiete
ſtattfinden muß Wenngleich im Prinzip darüber keine
Meinungsverſchiedenheit beſteht daß durch die im Jntereſſe
des Verkehrs unternommene Regulirung die wirthſchaftliche
Lage der angrenzenden nicht bremiſchen Landestheile nicht ver
ſchlechtert werden darf Bremen vielmehr gehalten iſt einer
Beſchädigung derſelben durch geeignete Bauanlagen vorzubeugen
oder Erſatz zu leiſten ſo iſt es doch ungemein ſchwierig ja
vielleicht unmöglich im voraus die demgemäß von Bremen zu
übernehmenden Leiſtungen ſachgemäß feſtzuſtellen Nicht minder
begegnet es einigen wenn auch minderen Schwierigkeiten die
Rechtsverhältniſſe des auf fremdem Gebiete bauenden Staats

auf deſſen Gebiete der Bau ſtattfindet Bei den zwiſchen
Kommiſſarien Preußens und Bremens dieſerhalb
ſtattgehabten Berathungen iſt man was Preußen anlangt auf
den Gedanken gekommen dieſen Schwierigkeiten dadurch zu
be en daß Brenten vertragsmäßig die Rechte und rin
des Unternehmers nach dem preußiſchen Enteignungsgeſetz vom
11 Juni 1874 übernimmt Dadurch wird die Möglichkeit
exöffnet in einem formellen Verfahren bei welchem beide
Theile zu Worte kommen die von Bremen zur Abwendung
von Schäden zu errichtenden Anlagen oder die zu gewährenden
Entſchädigungen feſtzuſtellen Die Erörterungen über die
Ratifizirung des bezüglichen Vertragsentwurfs ſchweben noch
doch dürfte eine Erledigung in poſitivem Sinne in naher
Ausſicht ſtehen

Die ſeit Beginn des n geſchloſſene geiſtliche
Demexitenanſtalt in Storchneſt Diözeſe Poſen iſt kraft
Vereinbarung zwiſchen den geiſtlichen und weltlichen Behörden
wieder eröffnet unter Leitung des früheren Propſtes Slominski

Karlsruhe 2 Juni Der Erbgroßherzog iſt mit
u Gemahlin nachmittags aus dem Süden hier wieder ein
getroffen

Halle den 3 Juni
Die durch Penſionirung ihres bisherigen Jnhabers erledigte

Stelle des königlichen Rentmeiſters für den Saalkreis zu Halle
iſt dem Rentmeiſter RechnungsRath Scholz bei der Kreis
kaſſe des Stadtkreiſes Halle die dadurch erledigte Stelle des
königlichen Rentmeiſters zu Halle für den Stadtkreis dem Rent
meiſter Dubro zu Wittenberg und die dadurch erledigte Stelle
des königlichen Rentmeiſters zu Wittenberg dem Rentmeiſter
Stridde zu Weißenfels verliehen worden die Verwaltung der
königlichen Kreiskaſſe in Weißenfels iſt wie ſchon früher mit
getheilt dem Bureau Diätar im kaiſerlichen Patentamt in Berlin
Georg Morgenſtern übertragen

Meteorologiſche Station

2 Juni 9 U ab 3 Juni 7 U mrg
Barometer Millimeter 746,3 744,6Thermometer Celſius 15,2 t 12,8Rel Feuchtigkeit 81 96Wild e O 1 SO 1Thaupunkt n d K H J 9,5

Waſſerwärme der Saale 130 R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola,

2 Juni 8 U morgeus Geringe Veränderungen Der höchſte Luftdruck be
fand ſich in einer Zone die ſich von Skandinavien nach dem Schwarzen Meere
erſtreckte der niedrigſte war über Frankreich wo trübes theilweiſe regneriſches
Wetter herrſchle Mitteleuropa hatte ruhiges heiteres Wetter nur im ſiidl
Theile entluden ſich zahlreiche Gewitter mit Regen Die Temperatur hatte die
normale durchſchnittlich überſchritten Haparanda 762 4 11 Nord mäßig heiter
Moskau 750 4 Nordweſt ſill Regen Hamburg 759 16 Oſt ſchwach heiter
Wien 760 13 Südoſt leicht bedeckt Nizza 758 4 15 Weſt ſchwach Regen
Paris 758 4 15 Nord leicht Regen 1 Juni 7 U früh Pola 762 21
Nordoſt ſtill ſchwach bewölkt Rom und Malta hatten nicht gemeldet Konſtant
762 21 Nordoſt leicht bewölkt

Ueber neue Hochwaſſerverheerungen in der Gegend
von Szegedin haben wir geſtern bereits in einem Privat
telegramm berichtet Neueren Nachrichten vom 2 d zufolge hat
die rapid ſteigende Theiß die erſt kürzlich fertiggeſtellte Porganyer
Schleuſe vollſtändig durchgeriſſen wodurch hunderttauſend
Joch der üppigſten Riedfelder in den Hottern von Szegedin
Vaſarhely und Mako Földiak überſchwemmt worden ſind und ein
Schaden von etwa zehn Millionen zu befürchten iſt Alle aufzu
treibenden Arbeitskräfte wurden mit Separatſchiffen abgeſchickt
um das weitere Vordringen der Fluthen aufzuhalten Nach
ſpäteren Mittheilungen ſind außer Szegedin ſelbſt auch die Orte
Hodmezoe und Vaſarhely von Hochwaſſer Kataſtrophen bedroht
Zahlloſe Flüchtlinge aus Dörfern ſuchen in den Städten Obhut

Einer Nachricht aus Mexiko zufolge ſind am 30 Mai gegen
3 Uhr morgens im ganzen Thale dort ſtarke Erdſtöße verſpürt
worden Die Erderſchütterung war heftiger Art und dauerte
5 Sekunden Derſelben folgte ein dumpfes donnerähnliches Ge
räuſch von O nach W das 39 Sekunden anhielt Die Häuſer
neigten ſich hin und her und Tauſende von Perſonen verließen
ihre Betten Kurz darauf erfolgte ein weiterer Stoß begleitet
von denſelben Wirkungen in den Vorſtädten wie in Mexiko ſelber
Erdſtöße wurden auch in den Städten Hidalgo Mexiko Morelos
Puebla Tiascala Veracruz und Ojaca verſpürt Die Gewalt
des Erdbebens verurſachte das Läuten von Glocken und Riſſe in
Mauern Einer von den vier Aquädukten die Waſſer nach der
Stadt Mexiko leiten wurde beſchädigt und die Waſſerzufuhr hat
ſich infolgedeſſen vermindert

zu den Behörden desjenigen Stagats zweckentſprechend zu regeln

Wiſſenſchaft Kunft Literautr
Frau Pauline Lucca hat im Verlaufe eines Gaſtſpiels

am Hoſtheater zu Stockholm vor einigen Tagen auch die
Margarethe im Fauſt geſungen und damit gleichfalls einen

ſenſationellen Erfolg erzielk
Abend 26 mal gerufen und die geitannte Oper
des Königs zur Wiederholung gelangen Wie eine Depeſche
meldet empfing der König von Schweden Frau Pauline Lucca
in Audienz und übergab ihr bei dieſer Gelegenheit eigenhändig
den Orden pro litteris et artlbus in Brillanten Außer Jennd
Lind beſitzt bis jetzt niemand eine ähnliche Auszeichnung

Der T R zufolge iſt am 1 d der Käufvertrag durch
welchen das Graf Lehndorff ſche Grundſtück in Berlin
in den Beſitz des Hrn Der Oskar Blumenkhal übergeht
zum Abſchluß gelangt Die bereits gezahlten Stempelg
betragen 8000 M und einige Pfennige Mit dem B
neuen Theaters kann jedoch erſt am 1 Okt d J begonnen
werden weil dem Cirkusdirektor Krembſer der räg
am 1 Juli zu dem bezeichneten Termin gekündigt werden kann
Die Ausführung des Baues iſt dem Regierungsbaumeiſter Hennicke

übertragen nGerichtsverhaudlungen
Braunſchweig 2 Juni Der am 20 April verhaftete

und in Konkurs gerathene Kfm Anton Wieſe in Walken
e h gebe Wer e Wien o Erbrentzerri kg geſtern

vor hieſiger Strafkammer wegen UrkundenfälſchungSeit Mitteverantworten Jn 75 Fällen war er angeklagt
erbindung welchen er gefälſchte Wechſel zur Diskontirung über

ſandte oder übergab Jn 5
in welchen es ſich um 47 Wechſel handelt hatte er ſtets einen
Wechſel mit dem andern zu decken er Die auf den Wechſeln
verzeichneten Firmen auf welche dieſelben gezogen waren exiſtiren
überhaupt nicht Zu ſeiner Sicherheit waren die Wechſel bei be
ſtimmten Einlöſungsſtellen zahlbar Der Angeklagte wargeftändig
er erklärte daß er durch Noth zu den Fälſchungen veranlaßt
worden Der Gerichtshof erkannte wegen qualifizirter Urkunden
fälſchung in 24 Fällen wovon 22 mit vollendetem Betrug und 2
mit Betrugsverſuchen ideell konkurriren auf eine Geſammtſtrafe
von 4 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt

Breslau 2 Juni Von der Strafkammer zu Hixſchberg
wurde am Sonnabend ein Fleiſcher aus Agnetendorf wegen
Uebertretung des Geſetzes vom 19 Mai 1878 zur Ver
hütung der Rinderpeſt zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß
verurtheilt Der Staatsanwalt hatte Zuchthaus für diefelbe Zeit
beantragt Der Fleiſcher hat im Februar v zu einer Zeit
wo wegen der Rinderpeſt die Einfuhr jeglichen Rindviehs aus
Böhmen geſperrt war in Siebengmünden einer böhmiſchen
Kolonie in unmittelbarer Nähe der Peterbaude eine übrigens
geſunde und jetzt noch lebende Kuh gekauft und dieſelbe über
ans rbirge nach Agnetendorf gebracht um ſie hier zu ver
andeln

Provinzial Nachrichten
Der Nachdrud unlerer Origtnal Korreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 2 Juni Heute vormittag traf der Großherzog
von Weimar hier ein und unternahm eine Fahrt durch mehrere
Straßen unſerer Stadt Das Endziel der gobrt war der Dom
deſſen Jnneres der hohe Herr beſichtigte Um 10 Uhr fuhr Se
K H mit dem Sangerhäuſer Zuge nach Allſtädt

2 Schkeuditz 2 Juni Jm benachbarten Zwochau iſt ſeit
geſtern eine Poſthilfsſtelle in Wirkſamkeit getreten

P Staßfurt 2 Juni Eine ruchloſe Hand hat dieſe Nacht
ſich am Werk des Verſchönerungsvereins vergriffen durch Ab
ren von 5 Bäumen auf dem Wege nach dem Achenbach
ſchachte Auf Ermittelung des Thäters ſetzt der Vorſtand des
Verſchönerungsvereins 50 M Belohnung aus

2 Stadtilun 2 Juni Ein intereſſantes Stück Alterthum
findet man im Erdgeſchoß des hieſigen Gaſthauſes Zum Schloß
Eine Krypta, vom Etiſterzienſer Nonnenkloſter ſtammend und
beſtehend aus 12 Kreuzgewölben die auf 6 Säulen und einer An
zahl von Wandkonſolen ruhen Dieſer Raum in welchem ſ Z
Gottesdienſte abgehalten wurden iſt jetzt 600 Jahre alt Der
Bau wurde begonnen als Graf Günter zu Schwarzburg das im
Jahre 1267 zu Saalfeld geſtiſtete Kloſter 1274 nach Stadtilm
verlegte An einer an der Außenſeite des Schloſſes angebrachten
Steintafel lieſt man die Jnſchrift A D MCCLXXXVII KAL
APRII IS INITIATA EST HEG DDMDS DEI IN HONO
REM GIORIOSE VIRGINIS MARIE T SANGTINICO
LAI NEC NON VENERABILIS PATRIS BENEPDICII
QUEM HIC SANCTIMONIALES IMITANDO SEQUUNTUR
CHRISIE TIBI GRATUS 8II LOCUS LAUDEQUE DIG
NUS Zu Deutſch Jm Jahre des Herrn 1287 am 24 März iſt
dies Gotteshaus eingeweiht zur Ehre der gloxreichen Jungfrau
Maria und des heiligen Nikolaus ſowie des ehrwürdigen
Vaters Benedikt welchen die Nonnen hier durch Nachgchtung
folgen Chriſtus möge dir dieſer Ort angenehm ſein und des
Lobes würdig Den Verheerungen im Bauernkriege 1525 entging
die Krypta glücklich Jetzt iſt aus dem innern Theile des Raumes
in welchem dereinſt fromme Geſänge ertönten eine altdeutſche
Trinkſtube geworden ſehenswerth für jeden Kunſtliebenden

Hohenmölfen 1 Juni Jn einer geſtern abgehaltenen
außerordentlichen Generalverſammlung des hieſigen Konſum
vereins e wurde auf den Antrag eines Theiles der Mit

mee

ſie eine viel größere Zahl von Deutſchen hier vermuthet hätten
daß die verhältnißmäßig geringe Anzahl von 40,000 Menſchen
über ganz England vertheilt doch von keinem nennenswerthen
Einfluß ſein könne Da man uns überdies eigentlich gar
nichts Uebles nachſagt ſondern bei voller Anerkennung vor
trefflichſter Eigenſchaften den Deutſchen nur Schuld giebt daß
ſie zu viel leiſten für zu geringes Entgelt und dadurch die
Konkurrenz zu ſehr erſchweren ſo dürfen wir nach dem was
ich vorhin geſagt auch gern unſer Unrecht in dieſer Beziehung
eingeſtehen und Beſſerung geloben Jch für meine Perſon
verſpreche es gern ſollte ich jemals zur Abſchließung eines
Geſchäfts in England berufen werden es mir dabei ſo bequem
zu machen wie die Wahrung meiner Intereſſen nur irgend
zuläßt zugleich aber an dem Geſchäft ſo viel zu verdienen
wie ich nur irgend kann Und wo iſt der Deutſche der in
ſeiner Selbſtentäußerung nicht ſo weit ginge ein ähnliches
Verſprechen abzugeben

ſe e des tröſtenden Bewußtſeins aber daß wir nur
unſrer 40,000 Deutſche ſein ſollten die auf dieſem gaſtlichen
Eiland vorübergehend oder auf die Dauer ein mehr oder
weniger trautes Heim gefunden bedauere ich doch noch darauf
aufmerkſam machen müſſen daß man der Statiſtik uicht
unbedingt trauen darf ich fürchte auch in dieſem Falle nicht
Es iſt leider bekannt genug daß die Deutſchen wenn auch
nicht mehr in demſelben Grade wie früher ſo doch immer
noch vielfach die vortheilhafte Eigenſchaft der leichteren Auf
faſſung und Würdigung fremdländiſcher Verhältniſſe und der
Gewöhnung an dieſelben in das alberne Extrem der Ueber
ſchätzung derſelben umſchlagen laſſen in dem Grade daß ſie
vielfach nur einige Jahre im Ausland gelebt zu haben brauchen

geegrd nach der Ehre zu geizen für dieſes Landes Kinder

So werden alle diejenigen die das engliſche Bürgerrechterworben alſo doch nur formell Engländer Zeworden ſind

thatſächlich aber mit ihren guten wie geh Eigenſchaften
Deutſche geblieben in der Statiſtik kaum als ſolche angeführt
ſein Andere warten gar nicht darguf dieſer Formalität

Genüge zu thun ſondern ſtempeln ſich ſelbſt einfach zu Eng
ländern Niemand anders würde in den meiſten Fällen ja
daran denken ſie dafür zu halten

Wie ſchon erwähnt dieſer krankhafte Wunſch für Engländer
gelten zu wollen iſt bei den Deutſchen lange nicht mehr ſo
ſtark ausgeprägt wie in früheren Zeiten namentlich unter den
gebildeteren Deutſchen nicht Jm Gegentheil es giebt längſt
junge Heißſporne darunter die ihre Nationalität mit einer
Arroganz herauskehren wie es die Stock Engländer ſelbſt auf
dem Kontinent nicht ſchlimmer machen können Aber bei den
ungebildeteren Klaſſen der Deutſchen geht die Nationalität oder
jedenfalls die Anhänglichkeit an das Vaterland meiſtens in
wenigen Jahren völlig verloren

Ein Punkt aber in dem faſt alle Dentſchen ſich gleich
bleiben und der ſie häufig zum Gegenſtand von aller Art
Spötteleien macht iſt die merkwürdige Selbſttänſchung mit
der gerade die Deutſchen ſich einreden die Sprache eines
anderen Landes mit derſelben Reinheit wie die Kinder des
Landes ſelbſt erlernt zu haben Das Streben danach iſt ja
anerkennenswerth genug aber das mangelnde Urtheil über die
erzielten Reſultate iſt oft geradezu ftaunenswerth Ein nur
einigermaßen geübtes Ohr unterſcheidet ganz gengu den
American twang den Irish brogue das broad Scotsh ja
es erkennt leicht ob der Redende aus HYorkſhire oder aus
Devonſhire ſtammt wie viel leichter ob er Frauzoſe oder
Italiener oder Deutſcher iſt Jn Deutſchland ſelbſt unter
ſcheiden wir r den Frankfurter vom Hannoveraner vom
Dresdener oder Königsberger und da handelt es ſich doch
nur um Abgewöhnung eines Dialekts der eigenen Mutter
ſprache einer Sprache deren Ausſprache was auch ſonſt
ihre Schwierigkeiten ſein mögen z den leichteſten gehört
Schon die ganz reine die dialektloſe Ausſprache der Deutſchen
ſich anzueignen bringen ſo wenige fertig wie viele es ſich
auch einbilden wie viel mehr haften uns da die nationalen
Eigenheiten in der Ausſprache einer fremden Sprache an
vollends wenn dieſelbe ſo ſchwer iſt wie die engliſche Wie
wenig Engländer finden wir denn die das Deutſche ganz rein

ſprechen und doch iſt die Ausſprache des Deutſchen für den
Fremden ſo viel leichter zu erlernen als die des Engliſchen

Es iſt wahr die Deutſchen haben eine ziemlich gute Be
gabung für Erlernung fremder Sprachen abgeſehen von den

ſlaviſchen Völkerſchaften vielleicht mehr als irgend eine andere
Nation Aber wer nicht in der Jugend wenigſtens vor dem
zwanzigſten Lebensjahr weit im Auslande lebt oder doch in
ungusgeſetztem Verkehr mit Ausländern ſteht der ſollte ſich
doch nie einbilden die fremde Sprache ganz mit derſelben
Reinheit wie die Eingeborenen des betreffenden Landes zuſprechen Er würde ſich dann in den Augen dieſer dicht je

oft lächerlich machen Tröſten wir uns doch Und wenn
dal s nun wirklich den Deutſchen anhört nun was

ann t n

Es erübrigt noch der jüngſt eröffneten Gemälde Ausſtellung

der Royal Academhy mit einigen Worten zu gedenken Leider
finden ſich unter den vielen Hunderten von Gemälden nur
wenige die unſer Intereſſe in beſonderem Grade in Anſpruch
nehmen kein einziges deſſen Ruhm man in die Ferne zu
entſenden ſich verſucht fühlen könnte England hat ja auch
ganz tüchtige Maler aufzuweiſen wie Sir Frederick Zinn
der Präſident der Nee Sir Dohn Millgis AlmäTademd
Burne Jones Orchardſon Waterhouſe Solomon Holl
Herkomer u a aber ſelbſt dieſe Männer haben uns nie durch
außerordentliche Leiſtungen verwöhnt und das iſt ein Umſtand
der ihnen in Bezug au
zu ſtatten kommt

Academy eine Ausſtellung in der Mr Furniß eilter der
Sir Karrikaturiſten des Punch, die individuellen

igenarten des Stils der hervorragendſten Akademiker in ge
lungenſter Weiſe ins Lächerliche gezogen hat Wie aber dieſe
Eigenarten in den Karrikaturen dick aufgetragen ſo ſind ſie
in dem dazu augefertigten Katglog womöglich noch derber

eingetragen un DeWilh F Brandt

Die Künſtlerin wurde an dieſengenannt muß a u

e

Pachtverträg erſt

Walken

grm v J ſtand der Angeklagte mit verſchiedenen Bankfirmen in

en erſten ihm zur Laſt gelegten 15 Fällen

die diesjährige Ausſtellung gar ſehr

Eines beſondern Zuſpruchs erfreut ſich A Farniss s Roya
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ribeſchloſſen 1 in Zukunft 2 Reviſoren zu wählen 2 diecicne n und Aufſichtsrath von 5 auf 3 Proz
herabzuſetzen mit dein Zuſatze daß für den Direktor 30 M pro ſchr
Huartal davon vorweggenommen werden 3 die

chälter für die Beamten unterſteht der Generalverſammlung
nicht mehr dem Aufſſichtsrath ebenſo ſoll 4 der Vorſtand direkt
von der Generalverſammlung gewählt werden 5 wird als
Maximalgrenze für Ausgaben welche vom Vorſtande bezw
Auſſichtsrathe ohne vorherige Ermächtigung der General
verlammlung gemacht werden können die Summe von 50 M
durch eine entſprechende Streichung in dem bez Paragraphenſeltgeſeht e s e

Die Tabakfabriksfirma Gottlob Nathuſius in Magdeburg et in dieſen Tagen ihr 100jähriges Beſtehen

Der Regierungs Aſſeſſor De Kirſchſtein in Merſeburg iſt
zum erſten ſtellvertretenden Mitglied des dortigen Bezirks
ausſchuſſes t es auf die Dauer ſeines Hauptamts am Sitz des letzteren

ernannt
Dem en i in an der Erziehungs und Bildungs

Zitgn zu Droyſſig im Kreiſe Weißenfels iſt der Rothe Adler
Orden vierter Klaſſe verliehen

o Weimar 2 Juni Geſtern und dergeſtern hat die früher
von uns bereits angekündigte Prüfung der Weimar Raſten
berger Eiſenbahn durch den großherzoglichen Eiſenbahn

dommiſſar ſtattgefunden Aufgrund derſelben iſt die Eröffnungo e r den Perſonen und Güterverkehr auf den 26 d
feſtgeſetzt worden Der Eröffnung für den öffentlichen Verkehr
wird am Tage vorher eine Feſtfahrt auf der ganzen Strecke
voranfgehen

n Deſſau 2 Juni Zum Andenken an den verſtorbenen
Prinzen Wilhelm von Anhalt einem Oheim unſeres Herzogs iſt
in der Nähe ſeines Palais ein mwonumentaler Brunnen
errichtet worden Den prächtigen Entwurf hierzu hat Hr Architekt
Sehrimg in Berlin geliefert Der Erbgroßherzog von
Mecklenburg Strelitz iſt mit ſeiner Gemahlin vom herzogl Hof in
Wörlitz nach Neuſtrelitz zurückgekehrt Der Sohn eines hieſigen
Einwohners hatte ſich während letzterer in der Nähe im Graſe
ſchlief auf einen Baum gewagt um ein Vogelneſt zu plündern
Der Zweig brach und ſtürzte mit dem jungen Manne in die
Mülde Auf die Hilferufe deſſelben ſtürzte der Vater dem mit
dem Tode ringenden Sohne nach kam aber in ſtarken Strom und
ertrantk ebenfalls wie ſein Sohn

o Sondershauſen 1 Juni Jm engſten Theile unſerer Alt
ſtadt der unteren Leopoldſtraße waren während der letzten
Wochen in ſechs Häuſern eine Reihe von Erkrankungen mit
gaſtriſch typhöſem Charakter vorgekommen die um ſo
größere Beſorgniſſe wachrufen mußten da Sondershauſen ſonſt
zu den anerkannt geſündeſten und von epidemiſchen Krankheiten
freien Städten Deutſchlands zählt Dem thatkräftigen Eingreifen
unſerer Sanitätsbehörden welche die ſofortige Ueberführung der
unbemiktelten und zu enge wohnenden Kranken nach dem Land
krankenhauſe Schließung eines verdächtigen Hausbrunnens
Räumung und Desinfektion der Aborte und andere zweckent
ſprechende Maßregeln anordneten iſt es zu danken daß die Ge
fahr im Keime beſeitigt wurde Sämmtliche Erkrankte ſind auf
den Wege zur vollen Geneſung und neue Erkrankungen ſind ſeit
acht Tagen nicht eingetreten Vielleicht daß nun die langgeplante
volle Durchführung der Kanaliſation ſeitens der Staats und
Stadtbehörden um ſo nachdrücklicher in Angriff genommen wird

Aus Oſtthüringen 1 Juni Stiftspfarrer Dr Braune
in Altenburg folgt demnächſt einem Rufe als Superintendent
nach Gehren in Schw Sondershauſen Jn der holzreichen
Gegend von Lobenſtein blüht die Holz und Spielwaaren
fabrikation immer mehr auf So ſucht die Beck ſche Fabrik in
Lemuitzhammer auf einmal 50 Zimmerleute Tiſchler und
ſonſt gewandte Leute Koſt und Wohnung gewährt die Fabrik
gegen geringe Vergütung Jn Gera ſtarb heute früh 7 Uhr
der Direktor der Amthor ſchen höheren Handelsſchule Auguſt
Kippenberg am Herzſchlag

O Die unter den Katholiken zerſtreut lebenden Evangeliſchen zu
Neuſtadt a d fr Saale und Umgegend konnten am 3 Pfingſt
feiertqge eine mit Hilfe des Guſtav Adolf Vereins beſonders des

weigvereins im Kreiſe Schleuſingen in gen Stadt erbaute
Schule feierlich einweihen Der erwähnte Zweigverein war bei
der Weihe durch Hrn Archidiakonus Conrad Suhl vertreten

Vermiſchtes
Der galante Sultan Es war ſ Z gemeldet worden

daß Admiral Knorr ein ihm ſeitens des Sultans von Sanſibar
zugedachtes Geſchenk abgelehnt habe Wie das D T jetzt er
fahren will hat es ſich der Sultan auf Betreiben ſeiner Gemahlin
dagegen nicht nehmen laſſen der Frau Admiral Knorr ein koſt
bares Geſchenk zu überſenden Daſſelbe beſteht aus je einem
Paar ſchwerer überaus kunſtvoll in Sanſibar ſelbſt gearbeiteter
goldener Armbänder und Knöchelſpangen wie ſie ſanſibari
tiſche Frauen an den Füßen zu tragen lieben Da letztere
Schmuckgegenſtände für europäiſche Verhältniſſe zu ihren eigent
lichen Zwecken kaum verwendbar erſcheinen ſo gedenkt Frau
Admirgk Knorr dieſelben in geeigneter Weiſe umarbeiten zu laſſen
unn dem koſtbaren Angebinde die ihm gebührende angemeſſene

Verwendungaaugedeihen laſſen zu können

T l Die Eiſenbahnen der Erde Jm Jahre 1830 waren
auf der ganzen Erde nur 381 km Eiſenbahnen eröffnet 1887 iſt
die Zahl von 500,000 km bereits überſchritten und dürfte Ende
d J etwa 530,000 km betragen Die 1886 erfolgten Neubauten
ſind namentlich ſoweit die überſeeiſchen Länder in Frage kommen
ganz richtig noch nicht zuſammenzuſtellen Nach Schätzungen der
Berl Pol Nachr wird der Zuwachs des Jahres 1886 auf ca
21,000 km anzunehmen ſein und ſteht auch für 1887 eine an
nähernd gleich ſtarke Vermehrung in Ausſicht Jn Europa ſteht
das Deutſche Reich mit der Zahl ſeiner Eiſenbahnen 39 208 km
Ende 1886 an der Spitze und dürfte daſſelbe ſeinen Rang ſo
lange behaupten bis es dem räumlich viel ausgedehnteren Ruß
land gelingen ſollte darin die erſte Stelle einzunehmen was
indeſſen erſt nach einer langen Reihe von Jahren eintreten dürfte
Jn den europäiſchen Kulturländern hat ſich nachdem die Haupt
linien ausgebaut waren innerhalb der letzten Jahre der Zuwachs
in mäßigen einigermaßen ſtabil gewordenen Grenzen gehalten
dagegen ſind die a nttl weniger entwickelten freilich auch
kaprtakärmexren Länder Eurovas bemüht geweſen das bisher Ver
ſäuimte ſoweit irgend möglich nachzuüholen Ganz andere pro
zentuale Zahlen für die Vermehrung der Eiſenbahnen haben im

c en wenn auch noch ſchwach bevölkerten ſo doch
räumlich ſehr ausgedehnten Länder in Amerika aufzuweiſen und
neben den Vereinigten Staaten haben beſonders Mexiko Braſilien
Argentinien Kangda Chile Peru Bolivia im Eiſenbahnbau Her
vorragendes geleiſtet Daſſelbe gilt von Auſtralien in Afrika von
Lapland Algier und Tunis in Aſien von Oſtindien Kaukaſien

apan hoffentlich demnächſt auch von China Dieſe Aera des
iſenbahnbäues außerhalb Europa kann vorübergehend eine ge

wiſſe Abſchwächung zu erleiden haben ſie wird aber noch auf eine
lange Reihe von Jahren hinaus der Eiſeninduſtrie große Auf
träge zuführen Hoffentlich gelingt es unſeren deutſchen Werken

den gebührenden Antheil zu ſichern Nicht ohne Jntereſſe
ürſten die folgenden ſummariſchen Angaben ſein Für I885 be

rechnet NeumannSpallart das Anlagekapital der Eiſenbahnen auf
104,126 Mill davon Europa 59,268 Amerika 38,444 Aſien
3490 Auſtyalien 1624 Afrika 1390 Mill M Die Zahl der vor
handenen Lokomotiven wird mit 99,000 der Perſonenwagen mit

50,000 der Laſtwagen mit 2,500,000 angenommen Befördert
wurden 1885 auf den Babnen Europas ca 1500 Mill Perſonen
und ca 800 Mill Tonnen Güter auf allen Bahnen der Erde

eſtſetzung der S

etwa 2100 Mill Ruhe und 1300 Mill Tonnen Güter d h
bro Tag etwa 6 Mill Perſonen und 3,6 Mill Tonnen Güter

Ein großer Derghu r3 kg bekanntlich am gen Kreiſen bekannt gewordene w verneinende Gutachten des

nton Ur nSonnabend bei Spyringen i ſtattgefunden aeibt darüber noch Ver d
turz war ſo ſtark daß die Staubwolken in der Umgegend den

Tag in Nacht verwandelten und auf eine Stunde weit waren
Wieſen und Bäume wohl zollhoch mit Staub bedeckt Zwei
Wohnhäuſer mit vier Wohnungen und drei Ställe ſind verschüttet
worden Sechs Perſonen ſind unter dem Schutte begraben und
alle todt zwei andere wurden am Montag aus dem Schutte
heraus gerettet Während 24 Stunden erfolgte dann ununter
brochener Nachſturz von Geröll Der Schutt lagert 79 wer
2500 Fuß breit Der Abfluß des Schächen iſt abſolut gehemmtletzterer bildet einen 25 Fuß tiefen trüben Alpſee Die Bewohner

von weiteren ſechs Häuſern flüchteten Das Steigercorps von
Altdorf arbeitete ſeit Montag ſieben Uhr morgens an dem Aus
graben der Leichname und zwar unter Lebensgefahr Die Gefahr
eines weiteren größeren Abſturzes iſt vorhanden der Berg
Spitze genannt iſt in fortwährender Bewegung Man hört

Geräuſch als ob Salvenfeuer abgegeben würden Die Getroffenen
haben Hab und Gut total verloren Hilfe iſt dringend nöthig
Das Abſturzgeröll wälzte ſich an dem gegenüber liegenden Berg
abhang 400 Fuß empor und theilweiſe 100 Fuß über die Fahr
ſtraße hinauf Der letzte viel ſchwächere Bergſturz bei Spyringen
fand im Nov 1761 ſtatt

Schiffsunglück Ein Telegramm des Reut Bur meldet
uns aus Aden vom 2 Juni Der Dampfer des Norddeutſchen
Lloyd Oder ſtieß am 30 Mai bei Socotra auf einen Felſen
und wurde Wrack Sämmtliche 61 Paſſagiere ſowie der größte
Theil der Schiffsmannſchaft ſind gerettet 111 Perſonen an
Paſſagieren und Mannſchaften ſind m dem Dampfer Cyclop
hier angekommen

IJm Luftballon verunglückt Jm Botaniſchen
Garten von Leeds ſollte Dienstag abend ein Ballon aufſteigen
Alles war fertig als ein Angeſtellter Namens Hutchinſon in den
Ballon ſtieg um zu ſehen ob das Gas gut durchftrömte Da er
nicht wieder zum Vorſchein kam ſo forſchte man dem Grunde
weiter nach und zog ihn in bewußtloſem Zuſtande heraus Trotz
ſchneller ärztlicher Hilfe gelang es nicht den Unglücklicheu wieder
zum Leben zu bringen

Ein ſchändliches Bubenſtück iſt in der Nacht von
Pfingſt Montag auf Dienstag bei Schloß Lichtenſtein begangen
worden Man ſchreibt der Fkf Ztg darüber Jn unmittelbarer
Nähe des Schloſſes Lichtenſtein um das er den Schimmer der
Romantik gewoben hat befindet ſich auf einem ſchwer zugäng
lichen Felſenvorſprung eine Büſte Wilhelm Hauffs Die Büſte
iſt ſammt ihrem Poſtament in der bezeichneten Nacht von Men
ſchenhänden in die Tiefe geſtürzt und zerſchmettert worden Wir
ſchelten ſo viel und mit Recht über die fortgefetzten Beſudelungen
des Anaſtaſins GrünDenkmals in Laibach aber dieſes Denkmal
befindet ſich gewiſſermaßen auf feindlichem Boden wie demüthigend
muß es da für uns ſein wenn mitten in Schwaben an dem
Denkmal eines ſchwäbiſchen Dichters eine derartige Schändung
begangen wird Werden die Thäter entdeckt ſo dürften ſie einer
exemplariſchen Strafe nicht entgehen

Vereine und Verſammlungen
Weimar 1 Juni Am Mittwoch wurde der 11 Ver

bandstag der Thüringer Konſum Vereine durch eine in
Werther s Gaſtwirthſchaft ſtattgefundene Verſammlung eröffnet
der auch der Verbandsanwalt Hr Schenk beiwohnte Zur Vor
ſitzenden wurde Hr Reviſor Lichtwer gewählt der ſofort in die
Berichterſtattung der einzelnen Vereine eintreten ließ Alten
burg berichtete wie auch Apolda von geſunder Fortentwickelung
der Vereine erſterer auch von einem intereſſanten Verſuche Er
werbung eines Gartengrundſtücks welches parzellirt an die Mit
glieder abgegeben worden Goldlauter hat ein Schanklokal
auf genoſſenſchaftlichen Grundſätzen beruhend eingerichtet Jena
der jüngſte Verein hat mit 75 Mitgliedern vor Jahresfriſt be
gonnen und zählt jetzt 196 Mitglieder Zuerſt hatte der Verein
ein Lieferungsgeſchäft eingerichtet hält aber ſeit Okt v J ein
eigenes Lager und beabſichtigt daſſelbe auch auf Wollwaaren aus
zudehnen Seitens apoldaer Vertreter wurde empfohlen nur
Strick und Nähgarne auf Lager zu halten anderweitig wurde
gerathen davon ganz abzuſehen Jn Meiningen hat man zur
Bekämpfung der Konſumvereine Rabattſparmarken und Rabatt
ſparſcheine ausgegeben die dann ohne daß man bisher den Termin
angegeben ausgelooſt werden ſollen Nach den bisherigen Er
fahrungen wird man auch in Meiningen mit dieſem Unternehmen
wenig Glück haben Einen geringeren Umſatz hat Neuſtadt bei
Koburg aufzuweiſen infolge einer wenig anſtändigen Konkurrenz
wobei ünter dem Selbſtkoſtenpreis verkauft worden Sonneberg
dagegen konſtatirte ein fortwährendes Steigen des Umſatzes und
beabſichtigt durch Einrichtung von Filialen den Verein auf die
benachbarten Dörſer die reiche Jnduſtrie haben auszudehnen
Der Waarenumſatz in Teuchern hat ſich um 20,000 M im letzten
Jahre erhöht doch wurde über zu hohe Heranziehung zu der
Kommunal Einkommenſteuer Klage erhoben Jn Volkſtedt
liegen die Verhältniſſe wenig erfreulich da ſich durch die Lager
halter ein Manco in den Waaren von 10 Proz ergeben ohne
daß es bisher gelungen den Verluſt ganz zu decken Der Verein
liegt vielmehr mit dem Lagerhalter in Klage Neuhaus und
Ohrdruf entwickeln ſich ſtetig weiter Jn Weimar iſt der
Konſum mit den Lieferanten um 8000 M geſtiegen der Land
konſum um 1100 M Zwanzig Mitglieder die von den Vortheilen
des Vereins keinen Gebrauch gemacht ſind von demſelben aus
geſchloſſen worden Nach Erledigung einer Reihe von Anfragen
aus der Reihe der Delegirten betr die Verſicherung der Lager
halter bei einer privaten Unfallverſicherung Vertragsverhältniſſe
mit den Lieferanten und die zu gewährenden Prozente wurde die
Verſammlung geſchloſſeu

Der Deutſche Großlogenbund der aus ſämmtlichen
deutſchen Großlogen beſteht tagte in dieſem Jahre zu Pfingſten
in Frankfurt a M Die Großmeiſter und Abgeordneten der acht
deutſchen Großlögen waren verſammelt und beriethen als Hauptgegenſtände das Verfahren bei Verletzung maureriſcher Pflichten

Auf die Begrüßungstelegramme an die Protektoren des Deutſchen
Großlogenbundes den deutſchen Kaiſer und den Kronprinzen er
gingen noch im Laufe der Verhandlungen auf demſelben Wege
Antworten mit Wünſchen für das fernere Gedeihen des Frei
maurerbundes

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 2 Juni Die Börſen waren geſtern ſehr feſt und

die Kurſe ſtark vorwiegend ſteigend Dies gilt mehr von der wiener und den
deutſchen als den weſtlichen Börſen an denen die großen Finanzgeſchäfte deutſcher
Bank Konſortien keinen Eindruck machten An e Börſe machte die Hauſſe
beſonders für Bankaktien weitere t inerſeits wirkten die hohen aus
wärtigen Notirungen anregend andererſeits lagen aus der Provinz aufgrund der

bevorſtehenden e an Emiſſionen ausgedehnte Kaufaufträge vor Das Ge
ſchäft entwickelte i auf allen Gebieten lebhafter als in den letzten Tagen ga
Vordergrunde des Geſchäfts ſtanden Bankaktien welche bei großen Umſätzen ihre
Kurſe weſentlich erhöhen konnten ſo gewannen Kredit 1 M Kommandit
1 Proz Auch ſpekulative Bahnen waren t indeſſen wenig belebt Fran

ſen und Lombarden unverändert letztere bald ſteigend andere öſterreichiſche
ahnen feſt Schweizerbahnen waren etwas beſſer Mittelmeer ſchwächer

Warſchau Wiener ſchwankend Bergwerke hatten gute Frage G ſich Reges
Intereſſe machte ſich für alle ruſſiſchen Werthe geltend dieſen chloſſen ſich alle
übrigen fremden Fonds an nur Egypter waren wieder ſchwach Während der
weiten Börſenhälfte machte nach vorübergehender Abſchwächung die ſteigende
ewegung wie bereits telegraphiſch gemeldet weitere Fortſchritte beſonders

für ſüddeniſche Rechnung ſanden gegen Schluß ausgedehnte Käufe auf dem Bank
aktienmarkt ſtatt DiskontoKommandit zeigten bevorzugt inländiſche
Teansportwerthe blieben ſtill von ausländiſchen Eiſenbahnaktien waren Warſchau
Wiener und Dux Bodenbacher de ſteigend Fremde Fonds beobachteten feſte
Haltung Rubelnoten ſtellten ſich erheblich höher Für Bergwerksaktien beſtand
kein Jnſereſſe Am Getreidemarkt verkehrte Getreide ohne einheitliche
Tendenz eizen auf ſchönes Wetter matt niedriger und ruhig eanfangs matt e befeſtigt weil Kündigungen prompt empfangen und An
Luſt mangelha ter Qualität waren weshalb gute Effektivwaare geſucht bleibt

a

r um V 4 Uhr nachmittags erfolgende
Bluntſchli über die Berechtigung einer Nachverſteuerung gelegentlich der

bakſten ung einige Ueberraſchung hervorgerufen

Petersburg 2 Juni Telegr Der Börſenzeitung zufolge hat das
I iniſtercamite den von der Großen Ruſſiſchen Eiſenbahngeſell
chaft für den Betrieb der Nikolaibahn im Verwaltungswege ein

zufordernden Betrag auf 13,986,988 Rubel feſtgeſetzt der Geſellſchaft jedoch frei
geſtellt der Regiernng einen andern Vorſchlag zur Erledigung der Angelegenheit
zu unterbreiten

Bezüglich der Kalibohrungen welche gegenwärtig an verſchiedenen
braunſ u Orten vorgenommen werden wird von betheiligter
Seite berichtet daß die Bohrungen bei Jerrheim und Varnſtorf und die hier
emachten Auffchlüſſe von der l ä der ſyndicirten

enali und Steinſalzwerke ausgehen und derſelben zugute kommen
Graf LariſchMönnich errichtet der N Fr Pr zufolge in Oderberg

große Raffinerien für ruſſiſches Petroleum
Der Verwaltungsrath der Oſt preußiſchen Südbahn hat nunmehr

definitiv beſchloſſen 2 Proz Dividende vorzuſchlagen
Am 6 Juni gelangen in Frankfurt a M 500,000 M Aktien der Frank

furter Brauerei Eſſighaus zum Kurſe von 130 zur Zeichnung
Die Zuckerfabrik Weferlingen zahlt ihren Aktionären auf eine

Aktie Lit A 20 Proz und Lit B 6 Proz Dividende
Nach dem B C unterhandelt die Schwartzkopff ſche Maſchinen

bau anſtalt mit einer außereuropäiſchen Regierung wegen Beſchaffung von
Kriegsmaterial

Zahlungseinſtellungen Trieſt 1 Juni Aus Forli wird
gemeldet daß die engliſche Cefena Sulphur Company mit dem
Sitze in London welche die Ausbeutung der reichen Schwefelgruben Ceſeng in
großartigem Maßſtabe betrieh den Konkurs angemeldet hat Die Paſſiven
eng mehrere Millionen Lire ein turiner Haus ſoll mit 1 Million be
theiligt ſein

Viehmärkte

Bamberg, 31 Mai Der Zutrieb zum heutigen Rindviehmarkt
dürfte an 500 Stück Großvieh betragen haben Etliche Poſten von Gaängochſet
ſind angekauft und durchſchnittlich das Stück mit 396 bis 452 M bezahlt worden
Auch Schlachtwaare wurde zu Markte gebracht und theilweiſe für den hieſigen
Platz käuflich erworben geringeres Schlachtvieh wurde aufgekauft für die um
liegende Gegend Jm übrigen beſchränkte ſich der Viehhandel vorwiegend auf den
örtlichen Bedarf Für den kommenden Monat Juni werden die Viehmärkte am
Dienstag den 15 und am 28 Juni abgehalten

Metalle Kohle
Breslau 1 Juni Telegr Zink Schl Vereinsm bez W H

v Gieſches Erben umſatzlos
Glasgow 1 Juni Telegr

41 ſh 8 d
Glasgow 1 Mai Telegr Roheiſen Schluß

warrants 41 ſh 7 d
Amſterdam 2 Juni Telegr Bancazinn 63
London 1 Mai Zinn 10357 Lſtrl Kupfer 392 Lſtrl Zink 141

Lſtrl Blei engl 12 Lſtrl ſpaniſches 12 Lſtrl
New York 31 Mai Zinn auſtr Nr 1 22 95 C Eiſen Nr 1 Colt

nes 22 00 D

Roheiſen Mixed numbers warrants

Mixed numbers

Königl preußiſche Klaſſenlotterie
Die Erneuerung der Looſe zur dritten Klaſſe der

preußiſchen Lotterie muß bis Donnerstag den 9 abends
6 Uhr erfolgt ſein Jn dieſer Klaſſe gelangen 12,000 Freilooſe
und eine gleiche Anzahl Gewinne zur Ziehung darunter je ein
Hauptgewinn zu 60,000 45,000 und 30,000 474 mittlere und
11,523 kleine Gewinne zu 155 M

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
alle Unterh 2 Juni 123 10 3 Juni 10 S
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Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 31 Mai 70 02 1 Juni 40 20 0 18rag e 79 40 70 09Jungbunzlau 15 40 09 06 2Saun 4 48 40 08Pardubitz 790 34 170 24 10Brandeis n 0 58 x 40 46 12Melnik u 86 7 40 70 16Leitmeritz 62 0 56 06 lAuſſig r1 07Dresden x 02 40 11 09Torgau 1 Juni 15 2 Junk 06 09 SWittenberg 80 z 66 O 14Roßlan 22 51 361 15 SBarby 00 x 87 i 13 SMagdeburg 60 a 48 12Tangermünde 2 46 s 43 31 15Wittenberge 42 43 22 20Dömitz Peg 172 98 eLauenburg a 12 x 02 10 S

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 2 Juni Heute vormittag haben die an der Feier

in Kiel theilnehmenden Mitglieder des Buudesraths
des Reichstags und des Landtags die Fahrt an
getreten Die meiſten preußiſchen Staatsminiſter und vie
Chefs der Reichsämter betheiligten ſich an der Fahrt Vom
Reichstag haben 26 Abgeordnete Einladungen erhalten nämlich
das Präſidium die Schriftführer Quäſtoren und die Vor
ſitzenden der Abtheilungen nebſt einigen perſönlich geladenen
Mitgliedern

Hamburg 2 Juni abends Telegr Der Kaiſer traf
ſoeben 72 Uhr mit dem Prinzen Wilhelm in beſtem Wobl
ſein hier ein verließ ſofort bei ſeiner Ankunft auf dem
Kloſterthorbahnhof den Salonwagen und unterhielt ſich un
gefähr ſechs Minuten mit dem Bürgermeiſter Dr Versmann
und darauf mit dem Oberſt v Gayl Es hatte ſich eine un
abſehbare Menſchenmenge eingefunden welche den Kaiſer
freudigſt begrüßte

Kiel 3 Juni Telegr Der Kaiſer iſt mit den
Prinzen Wilhelm und Leopold geſtern abend 9 Uhr
10 Min im beſten Wohlſein hier eingetroffen
Der Kaiſer wurve auf dem Bahnhofe von den
Spitzen der Behörden empfangen Auf dem Wege
vom Bahnhofe zum Schloſſe bildeten Korpora
tionen Vereine Studenten und Gewerke Spalier
und begrüßten den Kaiſer mit großer Be
geiſterung Die Stadt war glänzend geſchmückt
und beleuchtet

Paris 3 Juni Telegr Die Kammer lehnte mit
446 gegen 60 Stimmen einen Antrag Freppel s
auf Vertagung des Militärgeſetzes bis zur
nächſten Seſſion ab nachdem Miniſterpräſident
Rouvier den Antrag unter Hinweis auf die
Erklärung des Kabinets bekämpft hatte

amnfeneeeehhnVWorliegender Nr 127 unſeres Blattes liegt bei
piritus ſehr lebhaft bei ſteigenden Preiſen Offenbar hatte

er ſtill und e auch Mehl ſchwächer Rüböl lebhaft ſteigend
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Grösstes Lager und Anfertigung von Damen nd Mädchen Mänteln
Empfehle in hervorragender AuswahlSpitzen Umhänge Perl Vmhänge

in einfacher ſowie hocheleganter Ausführung äußerſt gediegene Stoffe

RHochaparte Berliner und Pariser Modelle
a r W e e c S e rh e nenee ne See rec e e S S e ev a S h 9 n z z ee

eS e eS
Mäntel für r Damen Seide Gum S
ini Wolle und Leinen großartige e
Answahl empfiehlt die S

DamenmäntelFabrik
Wilhelm Vürstenberge e
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pilligſte Bezweggellel

Stehkragen

d KlappkragenManchetten Sgroße n fleie Chemiſettes e

Villigſte Bezugsguelle
Albin Hentze 39 mee 39

ſtraße

Strohſeile zur Ernte
liefere jedes Quantum billigſt

Aken a/Elbe
Strohſeilfabrik

COoOBmGES Waaren erHalle aS 11 Große Ulrichſtraße 11
t in 14 Doge Zallſtändis geräumt ſfein deshalb werden die R eſt S

S freihändiges befinden ſich noch in groften Sortimenten am Lager

Chemiſetts Kragen Manchetten Oberhemden Schürzen

Auectionspreiſenverkauft

Unterbeinkleider Corſets Knöpfee fümnmtliche Wollwaaren
Von Mittwoch den 1 Jnni beginnt gleichzeitig derS Ekuppen Ausverkaut

Ser g Verkauf S findet werktäglich von Vormitt 1 uhr
und Nachmittags von 6 Uhr ſtatt

2 Für Händler große Partie Poſten
S Sonntag iſt der Verkauf geſchloſſen

apeten jeden Genres in den rachtveſſſren
neueſten

ſehr großer Auswahl zu ſtets concurrenzfähigem PreiſeMuſtern empfiehlt in

E a petl berSpecial Tapeſen Hanufactur
4 Gr Klausſtraße 4

bieling Richter
Fisleben Freistr 14

Bechstein Schwechten Feurich FrankeKaps Apollo Mand Rosenkranz
Zeitter Winkelmann u a m

W Kreuzsaitige Flügel und
Pianinos

Rm K 400 3500
Ein Transport Oſtfrie

ſiſcher Spann u Wagen
pferde iſt bei mir eingetroffen

h

gegründetge et7 5

e Sie e e
n c e e eS t S e

verkaufe ich ſämmtliche Beſtände in

garnirten und ungarnirten Damenhüten

Herren und Knabengtrohhüten

Siegmund Haagen

Von Mitte Juni bleibt mein Geſchäft Sonntag Nachmittag

Julius Müller r e S S Srkanntmachung I W
Laut Beſchlufz muß das große Otto Friese ſche

zu und unter

S t Se c 73 WS e S ehe 2 S
e

i T 3e ek e S e

e e z eSeht tenpreiſe I uneneſte und praktiſchſte e

um vollſtändig zu räumen

Halle a Markt
geſchloſſen

früher Leipziger Straße 5

jetzt Leipziger Straße 6
S Tuchhandlung Anfertigung feinerer Herren

Garder oben nach Maass e
Große Auswahl in Stofſen,

Coulante Bedienung Solide Preiſe

Sache und Saatplanen
Eine große Partie Sagtplauen jeder Größe n Ongnlität
offerirt zu ſehr billigen Preiſen ebenſo Drellſäcke ſehr

preiswerth

e
e

v 3
S

a lepäzeretr IJormann Kramer e

W enübernimmt zum Conſerviren gegen Mottenſchaden und Feuersgefahr
Blrüestüann Vor Schmeerſtr 3334

Bäckerei Gröffnung
Einem hochgeehrten Publikum von Giebichenſtein und Umgegend

zur gefälligen Nachricht daß ich mit dem heutigen Tage im Hauſe Trift
ſtraße Nr 18 eine Brod Weiß und Kuchenbäckerei eröffnet habeMein Beſtreben wird ſtets darauf gerichtet ſein mit nur guter reeller
Waare aufzuwarten und bitte ich mein Anternebinen gütigſt unterſtützen zu

wollen Mit aller Achtuner Kudoilt Ehrhardtden 4 Juni 1887

un Desüim fielen
offerire zu billigſten Preiſen

Carbolſäure 25
Chlorkalk 100Desinfectionspulber

C Mafser Apotheker Schmeerſtr 24
Königl Bad Lauchstächkt

Zu Kleinpfingſtenlvert
Pretzſch bei Merſeburg

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Sonntag den 5 Juni er Nachmittag von 3 Uhr an
Ball im Kursaal

Max Schwarz Bade Reſtaurateur
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e e ee v 79 S 22c e v z S Vatent
e

J D doline und Guitarre bei ſolchen
I Perſonen die ſich ein längeresS und koſtſpieliges Studium nicht

S vraktiſ eS ohne Nvtenkenutyiſſe zu be
eem in reinigen Tagen

e I Stimmbammer und Ring
S 9 und Nr II größer 12
e Nachnahme

i üben

e e S e a t r ee J

S ePaten aWolkszither

findung die Schlagzither Man

S bieten können vollkommen erJ ſetzend Indem man in der Lage
I iſt nach beigegebener Anleitung

auf obiger wirklich reellen
conſtruirten Zither S

die ſchönſten Muſikſtücke LiederArien Tänze e ſpielen zu können e
Preis incl Carton le S

r e

Verſand erfolgt ſofort gegen e

Haupt Devot bei

Sch Iettaur
Zu Kleinpfingſten nächſten Sonnta

S ladet zum Tanzvergnügen ergeben

S F ein OS

Was haben die Schönnewitzer und

Wernickkse

Reideburger Burſchen erdacht
Das Spiel Graf Fernando wird

gemacht
Und wer das will mit anſehen
Der muß Sonntag den 5 Juni nach

Schönnewitz gehen
Es tat freundlichſt ein

Die Schönnewitzer
und Reideburger Jugend
Zum Mädchentanz

in Hamménäorf
Sonntag 5 Juni 1887

Die jungen Mädchen haben ein Spiel
erdacht

Ziegenbockhaſchen wird gemacht
Und wer das will mit anſehen
Muß Sonntag um 3 Uhr in den Gaſt

hof zu Herrn Sehmnicät gehen
Es laden hierzu Groß und Klein
Die jungen Mädchen freundlich ein

Köéohstedt
Zu Klein Pfingſten Schwein

Auskegeln wozu freundlichſt ein

ladet F Müller
Trebitz bei Wetting

Sonntag den 5 Juni
Nachm Concert Abends Balk

wozu ergebenſt einladet
B Kuckenburg

Aufg epaßtWas haben Sie Mädchen

Zu Klein Pfingſten wird das Jäger
ſtückchen gemacht

Und wer das will mit anſehen
Der muß nach Beiderſee zu Schil

lers gehen
Es laden ein die Jungfrauen

HeicdebenrrgZum Ball Sonntag den 5 S
ladet freundlichſt ein Albert Schatz

BroihanSchenle Veeſen
Nächſten Sonntag den 5 Juni cr

Tanzvergnügen wozu freundlichſt

einladet A BeeHohenthurm
Den geehrten r von Halle

und Umgegend empfiehlt ſein Garten
Lokal zur gefl Bennhina

Mit dine
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